
Pennsylvania Hotel,
in der Stadt Allcntaun.

Der Unterzeichnete wollte hierdurch seine
zahlreichen Freunde und Bekannten, so wie
das Publikum im Allgemeinen, benachrichti-
gen, daß er

Das Pennsylvanische.Hotel,
auf dem Nord . westlichen
Ecke des Markt - Vierecks
»och immer bewohnt; und

»»»daß er neulich rine Partie
Haus-Merätbe erhal.

ten hat, wodurch cr »1 den
Stand gcfetzt ist, seine Gäste nach Wunsch in
dieser Hinsicht zu accomotnen.

Das Gasthans ist geräumig und ist in der
Mitte der Stadt gelegen, welches es alö An-
kallsplatz, aus diesen Gründen, für Reisende
nnd solche die auf Geschäfte» nach der Stadt
kommen, vortheilkaft macht.

Er hat auch eine früher von dem Militär
inne gehabte bekanntlich sehr geräumige Stu-
be, besonders für Arbitratiouen, Auditoren
Versammlungen, u. s. w., eingerichtet, und
darf bebanpten, daß kein besseres Zimmer für
solche Zwecke in irgend einem der Hotels in
Allentaun anzutreffen ist.

Er wird es sich stets angelegen sein lassen,
scin Tisch mit dcn bestcn Spcisen die die
Jahrszeit darbieten mag, zu füllen,?auch soll
sein Bär die beste Liquöre in sich schließen.

Bauern im Besondern möchte er darauf
aufmerksam machen, daß er eine große An-
zahl Ställe und einen geräumigen Hof bat,
welcher stets unter der Aufsicht eines beson-
ders sorgfältigen nnd dienstwilligen Stall-
knechts ist. Das Wasser ist sehr bequem bei
den Ställen, und kein Gasthof in Allcntaun
kann in dicser Hinsicht den Seinigen über-
treffen.

Er ist dankbar für genossene Kundschaft
und fühlt überzeugt, daß sobald man gewahr
wird, daß er einen jeden Besuchenden, wer er
auch immer sein mag, zu seiner völligen Zu-
fricdcnhkit. hinsichtlich seiner ganz billigen
Preißen und dcr Aufwartung übcrhanpt, be.
dienen kann, sich die Anzahl feiner Kunden
schnell vermehren wird; welchcr Umstand,
sollte er sich verwirklichen, immer dankbar in
seiner Erinnerung verbleiben soll.

George Wetherhold.
Allentaun. April 8. nqbv

Chartes S. Masset),
Uhrmacher in dcr Stadt Allentaun.
Ergreift diese Gelegenheit seinen Freunden

und einem geehrtenPnblikum anzuzeige», daß
er sein Geschäft noch immcr an seincm alten
Stand, zwischen Craigs Hotel und der Frie-
densbote Druckerei sortbetreibi; uud daß er
soeben von Philadelphia uud Neuyork, mit
dem schönsten Stock in scin Fach Igchorenden
Waaren zurückgekehrt ist, welches noch je in
Allentaun zum Verkauf angeboten wurde, u.
welcher nun in Zusatz zu seinem Vorigen ein
vortresflches und qlänzendesAssortemcnt aus-
macht. Sein Stock besteht unter andern aus
folgenden Waaren:

Messingnen Hausuh-
mit Kasten, an den al-

lerniedrigsten Preisen ; goldene u. sil-
berne Patent -Liver Sacknhren ; alle
andere Arten Sackuhren, z» zahlreich
hier anzuführen ; Ferner : Silberne
Thee- und Suppen-Lössel; Ebenfalls:
eine prachtvolle und
Auswahl goldene Finger- und Ohr-
ringe ; sehr schöne Brüstnadeln,
nebst einer der besten Auswahlen goldener u.
silberner Brillen, worauf je ein menschliches
Auge geblickt bat, paßend für jedes Alter;?
goldene und silberne Lead-Pencil-Cafes, nnd
sonst alle Arten Waaren, die zu seincm Ge.
schäst geKören.

Obige Waaren hat er, da er einen großen
Stock eingelegt bat, sehr billig erhalten, und
kann denselbcn dcmznsolge aufdie rechte Art,
nämlich billig wieder im Kleinen ablaßcn, u.
glaubt behaupten zu dürfen, wohlfeiler als es
je in Allentaun geschah.

Reparaturen die in sein Fach einschlagen,
werden billig und pünktlich besorgt. Äizch
steht er für einen gewißeu Zeitraum für alle
Artikel die seine Werkstätte verlaßen gut.

Er ist dankbar für genoßene Unterstützung
und ladet daS Publikum ein anziirustn.uÄd
feinen Stock zu besehen, indem alles uNent-
geldlich gezeigt wird. Geschieht dies, so füblt
er versichert daß daßelbe sich bald überzeugt
haben wird, daß feine Waaren unübertreff-
lich und sebr wohlfeil sind; welches dann sei- 5
ne Kundschaft immer mehr und mehr ver.!
mehren und er fernerhin sich angetrieben füh-
len wird, ein lebbaftes Dankgrfühl für dieses
gezeigte Wohlwollen in seiner Brust z» näh-
-ren?und er gibt daS Versprechen, daß eS je-
denfalls geschehcn soll.

Charles S. Blassen.
Allentaun, März 25. nqZM

Assignie - Nachricht.
Da ThomaS Reinhard und Frau,

und Abraham Reinbard und Frau,
alle von Ober - MilfordTauuschip, Lecha Co.,
vermittelst einer sreiwiUigln Ucberschrcibnng,
daiirt den 28sten März, >846, all' ibr Eigen-
thum, sowohl liegendes als persönliches und
vermischtes, an die Unterschriebenen überira-
geii haben, und zwar zum Bestcn dcr Crcdi-
toren dcr besagten R e i n h a r d s' so wer-
den hitinit Alle, welche noch an bcsagtc Rein-
hards schuldig sind, aufgefordert innerhalb
Tagcu abzubezahlen, und Diejenigen, die
ucch Forderungen an besagte Reinhards Ha-
ien, werden ebenfalls aufgefordert, ihre Rech-
nungen scgleich wohlbestäiigt einzuhändigen,

A. K. Wittman.
Ober - Saucona.

Peter Engelman.
Obcr'< Milford.

Npril 8, nqSm

John W. Hornbeck,
Rechls gelehrter,

sat scine Amtsstube nächste Tbüre unterhalb
dem "Amerikanischen Hotel," gehalten
JohnAroß.

Verhör - Liste.
Folgendes ist eine Liste dcr Rechtsfälle die

bei der nächsten Court für Lecha Cannty, an-
fangend am Montag den 4ten Mai in Allen-
talin, verhört werden solle» :

Jacob V. R- Hunter gegen Huuter nnd
Miller und ihre Feoffees ?c.

John Deichman Adm'or. gegen Hen. Wie-
and und George Habcracker.

Henry Aoung nnd Frau's Nutzcn gegen
Maria Miller, Paul Miller und andere.

Griffith I. Scholl gegen John Kanll.
lobn P. Smith geqen Charles Gorr.
Die AfsignieS der Northampton Bank ge«

gen Jonas Kuutz.
Die nämliche gegen Jaeob Colver.
Job» Seip, jun. gegen Job» S. Gibons.
Henry Desch gegen Joseph Tool.
Andreas Werly gegen Catharina Moser.
Jacob Deiß gegcn Hcnry Ortt.
Christian Grüncwalt gegen Solomon Fo-

gel, Erecntor von John Fogel.
Appell und Comp, gegen Philip Seilers.
Henry Defch gegen Joseph Tool.
Der Nämliche gegen dcn Nämlichcn.
I. G. Gouudie gegen Adm'trir. dcs ver«

storbenen George Cugelman.
Simon Frankenfield gegen Lidia Nenhard

nnd Samuel Bnrger.
Nathan Hoffman gegen Peter Hoffman.
Anna s?eimbach gegen Daniel M- Heim-

bach, seine Feoffees :c.
John Leilb, sc», gegen Jacob Groß.
Samuel Sicgcr uud andere gegen John

Hoffman.
Andrew K. Witman gegen Aaron Frei.
Charles Weaver gegen William Obl.
Die Assignies deS John Knanß gegen Fr.

I. Jobst.
Evbraim Grini gegen die Pine Forest Co.
Nathan Miller gegcn Stephen Balliet und

andere.
Joseph Lein gegen Salomon Ueberroth.
Adam Schneider gegcn David Gold und

Henry G. Gonndie.
Benjamin Fogel gegcn Jacob Hart, scine

Feoffees, zc.
Nicholaus Schlauchs Erccutoren gegen den

Nämlichen.
Die Nämlichcn gegcn dcn Nämlichcn.
Die Nämlichcn gcgcu dcn Nämlichcn.
Danicl Ncubard gegen Charles Fatzinger.
Jacob V. R. s?uuter gegcn Hunter und

Miller, mit Nachricht an Fricdrich Sigmund s
und Horatio Trcrlcr, Assiguics von Hunter
und Miller ; Jacob D. Boas, Assignic von
lobn V. R Huiitcr, uud Josua Millcr, As-
signic von Paul Millcr.

Gcorge Klei» gegen David Stein.
Daniel Keck Endorsie von William Keck

gegen Tbomas Everitt.
John Bieber's Erecutorcn gcgen Danicl!

Hclfrich uud Grundbcwobncr.
Hcnry Kurtz gcgcn lobn Peter.
Josna Seiberling gegen George Schick. -
Der Staat gegen die Schul-Dircktors von

Allentaun.
William Schutt gegen Jonas Heß.
David Stem gegen Mary Engelman, Ad'-

trir. des verstorbenen George Engelman.
Die Assignies von Hunler und Miller ge-

gcn D. und I. Fatzingcr.
Joscph ?cin gegen Jacob Ueberroth.
Josna Miller gegen Jacob V R. Hnntcr.
Jacob Mohry gegen John Stäbler.
Charles Blank gegen den Nämlichen.
Samuel Moyer gegen dcn Nämlichcn.

Nathan Miller,Proth.
Allcntaun, April8, nqbC

Comt Proklamation.
Sintemal der achtbare lobn Banks,

President-Richter in den verschiedenen Cour- i
ten von Common Pleas vom dritten Gerichts-!
Bezirk, bestehend ans dcn Cannties Berks, j
Northampton nnd Lccha, im Staat Pennsyl-
vanien, in Kraft feines Amtes Presidentrich.!
ter verschiedener Conrtcn von Oyer und Ter-
miner 11. allgemeiner Gefängniß Erledigung
in besagten Cauuties ; und Peter Ha as, >
und Jacob Dillinger Esqrs. Gebulfs-!
Richter der Conrten von Oyer nnd Terminer j
nnd allgemeiner Gefängniß - Erledigung für
die Richtung von Haupt- und andern Verbre-
chen in erjagtem Lecha Cannty, ihrcn Bcfcbl
an mich gcrichtct haben, worin sie eine Court!
von Oyer und Terminer nnd vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,
welche gehalten werden soll in dcr Stadt i
Allcntaun, für das Caunty Lecha, auf den

Isten Montag im Monat Mai,
1846, welches dcr 4te Tag des besagten Mo-
nats ist,uud wclche ciuc Wochc daucru wird. >

So wird hiermit MOricht gegehcn
an alle Friedensrichter uiWCoustabcl inner,
bald dcs besagten Caitniies von Lecha, daß
sie dann und daselbst sich in eigener Person
mit ihren Rolls, Rekords, Inquisitionen und
Eraminalwnen einzufinden haben, um ihren
Pflichten vor erjagter Court abzuwarten.

Desgleichen, werden auch alle dieje-!
nigen, welche gegen Gefangene in dem Ge-
fängniß dcs Cannties Lecha als Kläger oder
Zengen anfzutreten babcn, benachrichtiget,
daß sie sich alldort und daselbst einzufinden
haben, um dieselben zn prcsequiren, wie es
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand, in dcr Stadt
A ll c n t a » n, dicscn Bien Tag Apri l,
im Jahr unsers Herrn 1846.

David Stein, Scheriff.
Scheriffs-Amtsstube?

Allentaun Avril 8.
GOTT erhalte die Republik!

Sattinet - Weben.
Der Unterzeichnete benachrichtiget ein ge-,

ehrtcs Publikum, daß er noch immer fortfährt
Tuch und Satlincr zu machcn, an seinem al-
ten Sland in Lecha Tannschip, Northampton
Lannty. Er ist dankbar für die bisher ge-
noßene liberale Unterstüßung, und hofft
durch gute Arbeit und billige Preise, seinen
Tbeil veröffentlichen Kundschaft;nerbalien
Zur Bequemlichkeit scincr cnlsernten Kunden
hat cr folgcndc Plätze bestimmt, wo er Wolle

! fiir Tuch und Satlinet abholen und fenige
! Arbeit abliefern wird, nämlich: In Sclinecks-
i vill«', Nord-Wbeithall Tannschip, Lecha C? ,

>bci P. nnd I Groß z an Biitner's Mnble
in Lowlnll, und am Hause von Jacob Geiser
in Heideli > rg.

I. Gciser. !
April 8, "?3m l

Carl WohlAemnth,
Arzt, Wund - Arzt und Geburtshelfer.

Empfiehlt sich achtungsvoll einem
Publikum von Allentaun

W«g nnd dcr Umgegend. Er hat vierzebn
Jahre als ausübender Arzt in nieh

reren großen Städten Deutschlands praktizirt
und war sechs Jahre lang als Staabsarzi in
der polnischen Armee angestellt. Er schmei-
chelt sich, dcnjenigen Kranke», welche seine
Dienste in Anspruch nehmen wollen, die Ver-
sicherung geben zn können, daß von seiner
Seite alle Hülse geleistet werden soll, welche
man von einem erfahrenen Arzte verlangen
kann.

Doktor Wohlgemnth empfiehlt sich auch als
Zahnarzt, Schröpfer, ?c. Anch verfertigt er
Tropfen, welche in rheumatischen und Gicht-
schmerzen von großem Nutzen sind.

Seine Wohnung ist in dem Hause des Hrn.
Peter Tellier iu der Andrew Straße.

Zeugnisse:
Wir die Unterzeichneten geben hierdurch

kund, daß wirDoktorCarl Wohl-
gemut h für beinahe ein Jahr kennen, nnd
es verursacht uns Freude, ihn den Burger
von Allentaun und der Umgegend, alö ein
Arzt, in welchen alles Zutrauen gesetzt wer-
den kann, anempfehlen zu können.

C. C. Field, M. D.
Charles Jimes, M. D.
T. P. B. Sloan, M. D.
D. Lachenour, M, D.
Amos Seip,
W. H. Pomp,
?. R. Pomp,
Peter Pomp,
Peter?loung,
Daniel I. Earcy,
Peter Tellier.

Allentanit, April 1, 1846. nqbv

Große
Kutschen - Manufaktur.

W i lli a m K r e i,
> M? Ergrcift dicfe Gelegen-

heit seinenFrennden nnd ei-
/ ! ncm geehrten Publikum die

z? machcn, daß cr
das Kntschcnmachcr Gcschäft noch immer be-
treibt, nnd zwar ansgedcbnter als je zuvor,
an dcm altcn Stande in dcr John Straßc un-
terhalb dem Union Hotcl, allwo cr gesonnen
ist immer zum Verkauf auf Hand zu halten,

j ein großes Assortement von
?lork - Wagen, Rockawcms, Carru-
älls, Borusches, Dearborn, Bug-
gies. Sulkies, Schlitten, von der
vorzüglichsten Sorte, n. f. w.

Da er immer von den erfahrensten nnd ge-
schicktesten Arbeitern hält und selbst mit dcm
Gcschäftc gcuau bckauut ist, indcm cr schon an
20 Jabre darauf gearbcitct hat, so fühlt cr
überzeugt, daß er im Stande ist, das Publi-
kum nach Wunsch zu bcsricdig.'n in allen in
sein Fach einschlagende Arbeiten. Alle seine
Arbeiten werden aus den besten Materialien
verfertigt, und er wird gut stehen fnr alle bei >
ihm gemachte Artikel.

Ausbesserungen an Fabrzeugen nnd über-
haupt jede Art von Flickarbeit wird er anf die
kürzeste Anzeige und zu den billigsten Preisen
besorgen.

Er ladet das Publikum ein bei ihm anzuru-
fen nnd seine Waare in Augenschein zn neh-
men, ehe sie sonstwo kaufen?das Besehen ko-
stct nichts.

Dankbar für bisher genossene zahlreiche
Unterstüßnng, hofft cr durch strenae Aufmerk-
samkeit seiner Geschäften, pünktliche Bedie-
nung und billige Preise eine Fortdauer der
öffentlichen Gunst zu erhalten, für welches cr
sich immrr würdig zu machcu fuchcn wird.

Allcntaun, Fcb. 25. nq3M

Wohlfeiler irie jemals!

Bnar- (Y e l d
Stiefel- und Schuh - Stohr.

No. 4, Wilson's Gcbäudc, in dcr Hamilton
Straßc, in Allcntaun.

Dcr Untcrschricbcne bcnntzt dicsc Geleaen-
heit seinen Freunden und dem geehrten Pub
liktti» anznzcigc», daß cr das obigc Gcschäft l
noch immcr bcireibt, am alle» Stande, cini- j
ge Tbüre nnterbalb Wilson's Druckerei, al-!
wo cr zum'Verkauf anbietet.

Eil! vollständiges Assortement von !
Stiefel und Schuhen.

Als kalb - lederne
U v Sliefel, WeibSschu- i
V be sowohl als Mum-!

Ueberschube, Cärpct-

HlSocks ein vollüändi-!gcs Assortement vou
Manns, Weibs, u.

Kinderschuhe, wasser dichte Moroceo Schübe
für Frauenzimmer, und überhaupt alle Arien
Schnke u. Stiefel, die man zu habe» wünscht,
welche cr alle wohlfeiler als sie »och jemals
in Allcntann gckaust worden, für daar Meld
zum Verkauf anbietet. Er hält auch immer
eine schöne Auswahl Trunks und Moroceo-
und Lcinina ??der zum Verkauf anf Hand

Er ist entschlossen den harten Ai/en gemäß,
nämlich wohlfeiler für baar Gelten verkau-
fen. Da er jederzeit eine Anzalu erfahrne!
Geselle» unter seiner Aussicht hält, Iso kann er jede ?lrt Knndrnarbeit aufdie kür- >
zestc Zln,cigc uns nach dcn neue st ca Moden
mif das Beste verrichten.

Dankbar fnr bisher genossene Kundschaft
hofft er djirch gute, pünktliche und billiae Be-
dienung siil' nicht nur ser frnbern Kundschaft,
solider» «ljich'dcr dcs Publikums übcrbaupt
würdig zis machcn.

Jeremias Schmidt.
April 8. nq3m

Wchlfcilc Publikationen.
Eine Auswahl wohlfeiler Publ k.itienen,

woraus ein jeder Leser seinen Geschmack bc-
sriediqcu kann, ist socbcn erbaltcn worden ».

dieselbe können qanz billig abgelaßen werden
an dcm Buciistobr '.ou

Glllh, Ruhe und Houng.
l Allentaun, April I,

Milliner Stohr,
in der Stadt Allentaun,

schräg gegenüber dem Bnchstohr von Gutb,
Ruhe und Aoung.

Miß Rebecca Everett,

Bedient sich dieser Gelegenheit einem ge-
ehrten Publikum und ihren Freunden üdcr-
baupt die Anzeige zu machen, daß sie das
MillincrGeschäft noch immer an ihrem alten
Stand, auf der südlichen Seile der Hamilton
Straße fortzusetzen gesonnen ist, und daß sie
soeben von Philadelpbia zurückgekehrt ist, u.
nun folgende «cumodige Artikel wohlfeil zum
Verkauf anbietet: Ein

Assortement Florence Vraid Bonnets,
Fancy Vrilliam, do
French Albert, do
Pcdal Albert, do
Napoleon Lare, do
Casing, do

Casing Bonnets, von'Braid verfertigt
Seidene, Law» und andere Bonnets,

Misses Gimp, Devon, Tissue,
Law» und Engtisch Albert Bonnets,

Vonnet Taps Artificial - Bliinien,
Fancy Dreß Cappen, f»r Wcibs-

Personen, Leghorn - Hille fnr
Buben, 11. alle andere zu ih-ren Zach gchörenteArlikel

Welche sie gesonnen ist, an den allcrnicdrig-
sten Preisen zn verkaufen. Alte Hüte wer-
de» von ibr gebleicht, und auf die geschmack-
vollste Weise »ach der neueste» Mode umgc.
ändert.

Sie ist dankbar für genossene Kundschaft,
bittet um eine Fortdauer dersclbckk, snhlt ver-

sichert daß sie alle Anrufenden völlig befrie-
digen kann, und gibt das Versprechen daß
dies so wohlftil, dauerhaft und schön geschehen
soll, als eS a» irgend eiuem andern Ort in
dieser Stadt oder sonstwo geschickt. Man
rufe an nnd urtheile sür sich selbst.

April 15. nqbv

Nene Apotheke.

Wm. Fr. Danowsky,
Macht den Bürgern der Stadt Allentaun

nnd der Umgegend bekannt, daß er in der
Nahe dcr Druckerei des Lecha Patriots, und
dem Ncnyork Stohr rine Apolhekc errichlel
hat, woselbst er ein allgemcincs Assortement
von

» Drugouricn, chemischen Pra-
parmen, Patent - Medizinen
Wurzeln, Krauter, Plaster,
alles neu frisch und von dcr

! besten Qualität,
eingelegt hat, welches allcs mit dcr größten
Sorgfalt ausgewäblt worden, und auf die
billigste» Bedingungen verkauft werden wird.

Die Aufmerksamkeit vou Aerzten, Stohr-
kaltern, auf dem Lande, Färbern, Hutma-
chern und Kunde» überhaupt, wird auf dieses
Etablisement gelenkt. Indem dcr Eigenthü-
mer mit dcr Chemie gnt bekannt, glaubt er
im Stande zu scin, alle Artikel im möglichst
rcincm und unverfälschtenZiistande zn liefern.

! Da er entschlossen ist scinci» Gcschäftc
strenge Aufmerksamkeit zu schenken, und keine
Mnhe spare» wirb um alle zufrieden zu stll i
leu, dir ibn mit ihrem Zuspruch beebren, bosst
er einen Antbeil der öffentlichen Kundschaft
zu verdienen und zn erhalten.

Allentaun April 15. nqbv

Är. Wm. Ar. Danowffy,
früher iu Emaus und Ober

Saucona ivohiihaft,
» Zeigt hierdurch an, daß er nach

gezogen ist. Indem er für,
MAr die Unierstutziinq und das Vertrauen

wclchcs ibm in Obcr -Sancona und
Salzburg zu Theil wurde, tankbar

ist, ersucht er seine alten Kunden ibm ferner ?
das Vertrauen zn schenken ; wclchcs er sich
in scincr zwanzig jäbrigcn Praris, sowobl iu
Europa als iu Amcrika zu crfrcucn balle i
Weitere Empfeblungen häll er f»r überstügig
da scin Ruf als Arzt, nnd bcscndcrs als Gc-
biirtsbelftr in ?ccha Caunlv binläuglich bc-
gründet ist ; wem bcsondcrs daran gclcgcn ist,!
dem stcbcn seine, von mebreren Fakallärcn
in Denrschland ausgcstelltcu Zcugnisse in sei- >
»er Officc, offen einzuseben.

Allentaun April 15. nqbv

Wehlftll! Wohlftil!
Wohlfcilcr als jemals!

Uutcrzclchiiete

»i i!>r ,v.icb c»i:

sililagender Arti-
kel von Philadel.
erhalten, welcher!
nun in Znsatz zu

ihrem vorige» Vorrath, ein allgemeines und
vortreffliches Assortement ausmacht, n'clcbes j
sie an sebr niedrigen Preisen abzulassen ge- j
sonnen sind.

Sie glauben daß es uicbt nothwendig sei
Artikel hier anzuführen, und wollen nnr be-
merken, daß alle in dieser Gegend verlangte!
Bücher, Schreibmaterialien, ». 112 w. bei ih- >
nen anzutreffen sind.
- Kommt also nnd besehet das Assortement
nnd ur.'heilt für euch selbst.

Sie sind dankbar für genossene Kundschaft
und hoffen, da sie nur an sehr billigen Preisen
verkaufen werden, anf eine Fortdauer der-
selben.

Glllh, Ruhe und Joung.
Zlllentaun, April 15.

Wird vcvlaM.
Ein Tepvich - Weber - Geselle wird sogleich

von dem Unterzeichneten in Sdd » Wbeitball
Taunschip, ?echa Cannty vcrlangt. Dersel>
bc muß aber einen guter Cbaraktcr besitzen -

Ein sol.l er ka.in auf lange Zeit Arbeit und
guten Lohn rechnen. Man melde sich bei

Henry Probst.
N B. Auch wird ein Lrbrjunge zn obi-

gem Geschäft vcrlangt. ?Z..'
April 15. ' nqsm

Rechnung von
Geo. Steil!/ Schatzmeister

von der Stadt Allentaun.
vom Ilten April 1845 bi 6 zum Ivtkn April

184k.

Einnahmen:
Bilanz in der Schatzkammer von

der Rechnung in 1844 . . - <l4O 16
Baar emgfangen von Sam. Horn

Tor für 1844 ..... 40<X>
" do. do. Exhibitionen . . 13 00
" von I. F. Zeilhard Markt.

schreibe? . . . « 50 00
" von Ely I. «Äiger, Tar für

184» . . . . , 4500
" auf Anleihen von verschiede. ,

nen Personen . - . Z7IZ 00
" von Geo. Henry, freiwillige

Subscriplion für die AUenstra«
ße abzugraben . . « 74 50

" für verkaufte Steine . « 60
" von Taren empfangen von

Levi Woodring . . » 756 18

K 3.871 44
Ausgaben:

Bezahlt für das Halten der Wahl
! in 1845 < . . . 5 2»
i " anJ. W.Wilson für Bekant.
' machung der Rechnung für 44' 11 25

" 10. Do- do. 1845 700
" au Gutb, Ruhe und Ao»ng

für do. und Bücher . . IZ 08
" an Caspar Keiter Straßen.

Commißioner für 1844 - . 7676
an lobn Nonnemacher do. . 73 18

" an William Etelman um die
Spring-Straße zu cbncn . 30 00

" an Tim, Geiduer für Stra- 1
Ben in 1845

" an Jacob Millcrr do.
" an Jacob Säger für die

liam iirlraßc abzugraben .
. 140 00

" an George Stcinberger fj^r
die Allenstraßc abzugrabcu » 200 00

" als Interessen auf Äuleihi.n . 625 50
" Unkosten in Klagen wegen

Stadtnolen in 1844 - . 46 52
" Unkosten in Klagen bezahlt

an D. Mertz in 1843 . . 3020
" an die Leilcr Compagnie . 17 37
" an die Engine u. Hose Com-

pagnie - . > . 2217
" Robert E. Wright, Anwalds

Gcbübrcn . - « - 10 00
" Interessen auf Borough Bills 171 63
" Anleihen .... 707 43

Sladtnolcn eingenommen und vcr-
! brannt . , . . . 1197 50
Bczablt an I. Samuels Engenier 2 25

! Job» F. Ruhr, Schreiber Gcbuhrcn 20 00
Commissionen sUr »5424 an einem

i halben Prozent einzunehmen und
! anszubczablcn - . . . 27 12

Commissionen für 1840 an 1! Pro.
zent ciuznnehnien u. auszubczahlcn 28 61
Bilanz in der Schatzkammer . 282 41

53871 44

Ganzer Belauf von Stadt - An-
leihen .... 10,22200

Bilanz in der Schatzkammer . 282 41
Belauf des Stocks geeigner durch
die Statt, in dcr Allcntaun Wasser

i Compagnie 524 Antheile zu 10
Thaler ..... 5 240 00

55.522 41

Armen . Rechnung.
Einn a h m e n :

Bilanz in der Scbatzkamcr in 1845, ?144 72
: Empfangen von Samuel Horn für
> 1844 . - . . . 76 25

" von Ein I. Säger für 1844 45 lX)

" von Levi Woodring, Tar für
1845 - ' ' - « 1243 00

Northampton Banknoten auf Hand 307 50
Bilanz schuldig von der Stadt an

die Armcnpflcgcr ... 46? II

5B
Ausgaben :

Baar bezahlt sür Rcnt an Maria
Heß . . . . . Is<X>

" an Job» Frei, do. . 600
" an S. A. BridgeS do. . 25 00
" an Jcsse Remmel, do. . 25 00
" an Peter Schively do. » 83 62
" an Isaac Sensenbach, do. . 12 00
" an Dr. I Romig, do. . 60 50
" au I.D. Meeker Esq Armen

Orders - - - « I 80
" an Henry W. Kneip, für ein

Duplicair - . - » 200
an Geo Weimer u. Escheu-

bach für Holz - » » Ik> 50
" an die Armen - Direktoren

von Sclnwlkill Canniy . 575 00
" an Grim und Rcnninger für

Kleider-Stosse '

" an Dillinger n.Craig für do. 21 56
" an Waller und Rcichard do. 407
" als Unterhalt acmeldeicr Ar«

nic» . - . . . 560 34
Norlhamplon Banknoten . . 307 50
Bilanz schuldig durch die Stadt - 46!> II
Schatzmeisters Gebühren für das

Emnchmcn und Ausgeben von
»2->!2 74, zn I j Prozent . 41 77

Bilanz in der Lchatzkammer . . 46 KI

»2285 58
Genehmigt den Ioten April 1846.

Simon Schweitzer/Vorsitzer,
Charles Säger,
Salomo» Groß,
WilliamEdelman,
Charles Krämer,
William Frei,
Reubeu Slronß,
James Gangwere,
Narkan Drescher,
Jonathan Neichard,

Sladt r a t h.
Bezeugts John F. Rube, Schreiber.

April 15.

Wimers Pferde-Arzt,
ist allhicr woblfeil zu verkaufen.


